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Der Hochschulanzeiger der Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg (HAW 
Hamburg) ist das hochschulinterne Verkündungsblatt, in dem Satzungen, Ordnungen und 
Richtlinien der HAW Hamburg in geeigneter Weise bekannt gegeben werden.  
 
Die Veröffentlichung der Satzungen, Ordnungen und Richtlinien im Hochschulanzeiger 
genügt der gesetzlichen Bekanntmachungspflicht gemäß § 108 Abs. 5 Satz 2 des 
Hamburgischen Hochschulgesetzes - HmbHG - vom 18. Juli 2001 (HmbGVBl. S. 171), 
zuletzt geändert am 26. Juni 2007 (HmbGVBl. S. 192) in Verbindung mit § 16 Abs. 7 der 
Grundordnung der HAW Hamburg vom 1. September 2004 (Amtl. Anz. S. 2086), zuletzt 
geändert am 3. Juli 2007 (Amtl. Anz. S. 1721) 
 
Einen Tag nach der Veröffentlichung im Hochschulanzeiger treten die nachfolgenden 
Satzungen, Ordnungen und Richtlinien in Kraft. 
 
__________________________________________________________________________________________ 
 
 
Der Hochschulanzeiger wird im Internet der HAW Hamburg unter                       
www.haw-hamburg.de/hochschulanzeiger.html veröffentlicht.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 1

http://www.haw-hamburg.de/hochschulanzeiger.html


Inhaltsverzeichnis: 
 
3 Satzung zur Vergabe von Stipendien an Studierende mit herausragenden Leistungen vom 18. 

Oktober 2007  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 2



Satzung zur Vergabe von Stipendien an Studierende mit herausragenden Leistungen 
 

Vom 18. Oktober 2007 
 
Der Hochschulsenat der Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg hat am 18. Oktober 2007 
auf der Grundlage der §§ 5, 85 Absatz 1 Nummer 1 des Hamburgischen Hochschulgesetzes (HmbHG) vom 
18. Juli 2001 (HmbGVBl. 2001, S. 171), zuletzt geändert am 4. September 2006 (HmbGVBl. 2006, S. 494), 
die Satzung zur Vergabe von Stipendien an Studierende mit herausragenden Leistungen in der 
nachfolgenden Fassung beschlossen. 
 

§ 1 Ziel der Satzung 
 
Studierende der Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg (HAW Hamburg), die zur Zahlung 
von Studiengebühren verpflichtet sind und sich während ihres Studiums durch herausragende Leistungen 
auszeichnen, können nach Maßgabe der nachfolgenden Regelungen von der HAW Hamburg 
Stipendienleistungen erhalten.  Damit sollen schon während des Studiums Anreize für die Studierenden 
geschaffen werden, das Studium schnell und mit überdurchschnittlich guten Ergebnissen zu absolvieren. 

 
 

§ 2 Herausragende Leistungen 
 
(1) Herausragende Leistungen bei Erstimmatrikulierten in Bachelorstudiengängen liegen dann vor, wenn 

die Durchschnittsnote der Hochschulzugangsberechtigung 1,5 und besser beträgt. In besonderen 
Fällen (z.B. Fehlen einer Durchschnittsnote,  Preisträgerschaft in Wettbewerben etc.) kann die 
zuständige Fakultätsleitung die herausragende Leistung bestätigen. 
 

(2) Über die Anerkennung herausragender Leistungen für Immatrikulierte der ersten beiden Semester in 
Masterstudiengängen für die Vergabe eines Stipendiums bis zum 2. Fachsemester, entscheidet das 
jeweils zuständige Department in einem Umfang von bis zu 30 von Hundert der in dem Studiengang 
aufgenommenen Studierenden.  

 
(3) Herausragende Leistungen in Bachelorstudiengängen liegen dann vor, wenn die oder der Studierende 

a) alle bis auf zwei der in der jeweiligen Prüfungs- und Studienordnung ausgewiesenen 
Modulprüfungen in dem Zeitraum der ersten beiden bzw. der ersten vier Fachsemester 
bestanden hat und  

b) dabei ihre oder seine  Durchschnittsnote aller dieser Prüfungsleistungen der ersten beiden 
Fachsemester zu den 15 bzw. im vierten Fachsemester zu den 30 von Hundert besten 
Durchschnittsnoten der unter Buchstabe a) festgelegten Gruppe gehört. 

 
(4) Herausragende Leistungen in konsekutiven Masterstudiengängen liegen dann vor, wenn die oder der 

Studierende 
a)  alle bis auf zwei in der jeweiligen Prüfungs- und Studienordnung ausgewiesenen 

Modulprüfungen der ersten beiden Fachsemester bestanden hat und  
b) dabei ihre oder seine Durchschnittsnote aller Prüfungsleistungen zu den 30 von Hundert besten 

Durchschnittsnoten der unter Buchstabe a) festgelegten Gruppe gehört. 
 

(5) Herausragende Leistungen in Diplomstudiengängen liegen dann vor, wenn die oder der Studierende 
a) innerhalb der Regelstudienzeit des gesamten Studienganges die von der jeweiligen Prüfungs- 

und Studienordnung vorgeschriebene Vordiplomprüfung bestanden hat und  
b) dabei ihre oder seine Durchschnittsnote der Vordiplomprüfung zu den 15 von Hundert besten 

Durchschnittsnoten der unter Buchstabe a) festgelegten Gruppe gehört. 
 

(6) Zu den zu berücksichtigenden Prüfungs- und Studienleistungen zählen auch diejenigen, die an anderen 
in- oder ausländischen Hochschulen erbracht und an der HAW Hamburg anerkannt worden sind.  

 
(7) Bei der Ermittlung der Anzahl der begünstigten Studierenden werden die Leistungen nach 

Studiengängen getrennt bewertet und innerhalb eines Studiengangs verglichen. 
 
 

§ 3 Anspruchsvoraussetzungen, Höhe und Dauer der Stipendienleistungen 
 
Die Studierenden der HAW Hamburg, die zur Zahlung von Studiengebühren verpflichtet sind und sich durch 
herausragende Leistungen nach § 2 ausgezeichnet haben, können ein Stipendium erhalten. Die Höhe des 
Stipendiums beträgt 500 € pro Semester, die jeweilige Dauer des Stipendiums beläuft sich: 
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a) bei der Gruppe der Erst- und Neuimmatrikulierten auf zwei Semester, 
 

b) bei Bachelorstudiengängen für die Gruppe der herausragenden Studierenden der ersten beiden 
Fachsemester zwei Semester und für die der ersten vier Fachsemester für die restliche Dauer der 
Regelstudienzeit plus ein Semester, 

 
c) bei Masterstudiengängen für die Gruppe der herausragenden Studierenden der ersten beiden 

Fachsemester für die restliche Dauer der Regelstudienzeit plus ein Semester, mindestens jedoch 
nachträglich für ein Semester, sofern die Regelstudienzeit nur zwei Semester beträgt, 

 
d) bei Diplomstudiengängen für die Gruppe der herausragenden Studierenden mit einem 

entsprechenden Vordiplom für die restliche Dauer der Regelstudienzeit plus ein Semester. 
 
§ 4 Wechsel des Studiengangs, Beendigung des Studiums ohne Abschluss und Rückforderung der  

Stipendienleistungen 
 

(1) Bei einem Wechsel des Studiengangs innerhalb der HAW Hamburg bleibt der Stipendienanspruch 
bestehen, sofern für den Wechsel berechtigte Gründe im Sinne des BAföG vorliegen. Liegen keine 
berechtigten Gründe vor, entfällt der Anspruch und ab dem Zeitpunkt des Wechsels erbrachte 
Zahlungen können zurückgefordert werden.  
 

(2) Wird das Studium ohne erfolgreichen Abschluss an der HAW Hamburg beendet, entfällt der Anspruch. 
Ausstehende Zahlungen werden nicht mehr erbracht.  
 

§ 5 Verfahren 
 
(1) Das Stipendium wird von Amts wegen gewährt. Einer Antragstellung bedarf es nicht. Die Begünstigten 

erhalten über die Höhe und Dauer ihres Stipendiums einen Bescheid der HAW Hamburg. Die 
Leistungen werden jeweils für einzelne Semester und nicht in einem Betrag gewährt. Statt einer 
Auszahlung kann auch eine Befreiung von der Zahlung der Studiengebühr gewährt werden. 
 

(2) Die Hochschulverwaltung ermittelt zu den Stichtagen 15. Mai (für das jeweilige Sommersemester) und 
15. November (für das jeweilige Wintersemester) die Anspruchsberechtigten. Die 
Anspruchsberechtigten nach § 2 Absatz 2 werden bis zu diesem Termin von den Leitungen der 
Departments der Hochschulverwaltung mitgeteilt. 

 
(3) Bei Studiengängen, die als Teilzeitstudiengänge angeboten werden, gelten die Regelungen dieser 

Ordnung entsprechend. 
 
 

§ 6 In-Kraft-Treten 
 
(1) Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung im Hochschulanzeiger der HAW Hamburg in 

Kraft. Es handelt sich dabei um eine Bekanntmachung nach § 108 Absatz 5 Satz 2 HmbHG. Sie gilt 
erstmals für die Studierenden des Wintersemesters 2007/2008. Die „Satzung zur Vergabe von 
Stipendien an Studierende mit herausragenden Leistungen“ vom 7. Dezember 2006 
(Hochschulanzeiger 02/2007 vom 12. Januar 2007) tritt zu dem in Satz 1 genannten Zeitpunkt außer 
Kraft. 
 

(2) Diese Satzung und die hierauf beruhenden Verfahren werden spätestens zwei Jahre nach Inkrafttreten 
evaluiert.  

 
§7 Übergangsregelung 

 
(1) Von den in dieser Satzung genannten Bearbeitungsfristen können für das Wintersemester 2007/2008 

Ausnahmen durch das Präsidium zugelassen werden. 
 
(2) § 2 Absatz 3 findet sinngemäße Anwendung auf die Semestergruppen des Studiengangs HWI mit 

Studienbeginn Wintersemester 2006/2007 und Sommersemester 2006. 
    
 

Hamburg, den 18. Oktober 2007 
 

Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg 
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